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Wien, am 2. April 2014 

 

 

Der Abgeordnete zum Nationalrat Präsident Ing. Hofer und weitere Abgeordnete haben am 

19. Februar 2014 unter der Zahl 667/J an mich eine schriftliche parlamentarische Anfrage 

betreffend "die geplante Schließung von Polizeidienststellen im Burgenland" gerichtet. 

 

Diese Anfrage beantworte ich nach den mir vorliegenden Informationen wie folgt: 

 

Zu Frage 1: 
Die Landeshauptleute wurden am 28. Jänner 2014 über die konkreten 

Dienststellenzusammenlegungen informiert.  

 

Zu Frage 2: 
Das genaue Umsetzungsdatum der Zusammenlegungen kann zum Zeitpunkt der 

Beantwortung nicht seriös genannt werden. Dies ist Gegenstand der laufenden detaillierten 

Konzepterstellung, die im Frühjahr 2014 abgeschlossen sein wird. 

 

Zu Frage 3: 
Mit den betroffenen Bürgermeistern wurden, wenn gewünscht, Gespräche von Seiten der 

Landespolizeidirektion geführt. Von mir persönlich erfolgte eine Information im Rahmen einer 

Veranstaltung zu der alle betroffenen Bürgermeister eingeladen wurden. 
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Zu Frage 4: 
Bei jeder einzelnen Strukturmaßnahme respektive möglicher Zusammenlegung von 

Polizeiinspektionen werden neben den ökonomischen Aspekten insbesondere folgende 

Kriterien beleuchtet: 

 Dienststellengröße (Anzahl der je nach Belastung systemisierten Planstellen); 

 Entfernungen zwischen den einzelnen Dienststellen (Größe des Überwachungs-

gebietes/ vertretbare Interventionszeiten); 

 grundsätzliche topographische und geographische Lage; 

 Zugänglichkeit des Überwachungsgebietes (Straßenbeschaffenheit: extrem 

kurvenreich, steil, Wintersperren udgl. in Verbindung mit den daraus resultierenden 

Anfahrtszeiten zu allfälligen Ereignisorten); 

 Bevölkerungsstruktur (ländliches Gebiet – Ballungszentrum, Demographie, Touris-

mus); 

 Ausgewogenheit der regionalen Struktur in Verbindung mit allfälligen 

Fachinspektionen (API, PI-AGM) und angrenzenden Bezirken bzw. Bundesländern; 

 Infrastruktur (Geschäfts-, Industrie-, Gewerbebetriebe, besondere Lokalitäten, 

Verkehrsverbindungen bzw. Verkehrsknotenpunkte); 

 sonstige sicherheitsdienstlich relevante Einrichtungen (wie Justizanstalten udgl.) und 

sonstige bedeutende Aspekte (wie z.B. strategische Lage). 

 

Zu den Fragen 5 und 8: 

Landespolizeidirektion Burgenland - Exekutivbedienstete - Stichtag 1.3.14 
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1954 1 2 1 1 1 6 
1955 1 1 
1957 1 2 1 4 
1958 1 1 2 
1959 2 1 1 1 1 6 
1960 1 1 2 
1961 1 4 1 6 
1962 2 1 1 1 5 
1963 1 2 2 1 1 7 
1964 1 1 1 2 1 2 8 
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1965 1 1 1 3 
1966 2 3 5 
1967 1 1 1 1 1 2 7 
1968 1 1 1 2 2 1 1 9 
1969 3 1 1 2 1 1 9 
1970 1 2 1 1 5 
1971 1 1 1 3 1 7 
1972 1 1 1 1 2 1 7 
1973 1 1 1 1 1 1 6 
1974 1 1 1 3 
1975 1 1 2 
1976 3 2 5 
1977 1 1 
1978 1 1 1 3 
1979 1 1 2 
1980 1 1 2 
1982 1 1 
1985 1 1 
1987 1 1 

Summe 17 6 12 12 10 27 9 10 7 9 7 126 
 

Zu Frage 6: 
Die jährlichen Kosten dieser Polizeidienststellen belaufen sich in Bezug auf Miet- und 

Betriebskosten auf gesamt EURO 177.818,16.   

 

Zu Frage 7: 
Derartige Angebote waren zu keinem Zeitpunkt Gegenstand von Verhandlungen. 

 

Zu den Fragen 9 und 10: 
Die Aufteilung des Personals ist Gegenstand eines laufenden Prozesses, der mit Frühjahr 

2014 abgeschlossen sein wird.  

 

Zu Frage 11: 
Die Personalvertretung wird entsprechend der gesetzlichen Grundlagen eingebunden werden. 

 

 

 

Mag.a Johanna Mikl-Leitner 
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Aussteller-Zertifikat
CN=a-sign-corporate-light-02,OU=a-sign-corporate-light-02,O=A-     
Trust Ges. f. Sicherheitssysteme im elektr. Datenverkehr GmbH,C=AT 
                        

Serien-Nr. 531172    

Methode urn:pdfsigfilter:bka.gv.at:binaer:v1.1.0

Parameter etsi-bka-moa-1.0                                                   
   

Prüfinformation
Informationen zur Prüfung der elektronischen Signatur finden Sie unter:
https://www.signaturpruefung.gv.at. Eine Verifizierung des Ausdruckes kann bei der
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Hinweis Dieses Dokument wurde amtssigniert.
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